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vie Germania des Tacitus in neuer Susgabe.

Zeit den Anfängen der heimischen Geschichtsschreibung ist dieses
Werk grundlegend für die Erforschung der Lebensweise, Litten und

Gebräuche unserer vorfahren gewesen, ver Bedeutung entsprechend
sind bereits eine größere Anzahl Uebersetzungen erschienen. Besondere

Beobachtung verdient die neuerdings erschienene Bearbeitung
von Universitätsprofessor Fehrle aus Heidelberg. Was diese weit
über andere Ausgaben hinaushebt und ihr den ersten Platz anweist,
ist die Gegenüberstellung des lateinischen und des deutschen Textes,
eine besondere wertvolle Hilfe für alle diejenigen, die aus ihrer
Schulzeit nicht mehr genügende Kenntnisse bewahrt haben, um einen
lateinischen Text mit Genuß lesen zu können. Beachtenswert sind
auch die tiefschürfenden Anmerkungen zu jedem Kapitel, die die

neueren Forschungsergebnisse bringen. Behandelt werden folgende
Abschnitte: Herkunft und Wohnsitz der einzelnen Volksstämme. Göt-
terverehrung, Gerichtsbarkeit, Gefolgschaft. Litte und Zucht, die

Ehe bei den Germanen, Gastfreundschaft und Leichenbestattung. Ein
prächtiger Bilderteil gibt einen lebendigen und anschaulichen Ein-
druck von Aussehen, Kleidung, Gerätschaften und Heiligtümern der
Germanen. So, vorzüglich ausgestattet, will dieses Buch denen

dienen, die das älteste zusammenfassende Werk über die Germanen
gründlich kennen lernen wollen. ?r. Kühn.

Tacitus, Germania, herausgegeben und übersetzt und mit volks-
und heimatkundlichen Anmerkungen versehen von Universitäts-
Professor Or. E. Fehrle, Heidelberg. Wit 50 Abbildungen auf 14

Kunstdrucktafeln und einer Karte. Lehmanns Verlag, München,

I92Y. Geheftet 4.50! geb. ^ 5.—.

64


	Die Germania des Tacitus in neuer Ausgabe

